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Eichstätt trauert um Kanzler Manfred
Hartl: Ein Leben für die KU!

Eichstätt trauert um Manfred Hartl, ehemaligen Kanzler der
KU, der die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät prägte.

Eichstätt, Deutschland - Die bayerische
Hochschulgemeinschaft trauert um einen ihrer verdienstvollen
Vertreter: Manfred Hartl, der von 1992 bis 2003 als
Verwaltungsleiter an der Katholischen Universität Eichstätt-
Ingolstadt (KU) tätig war, ist im Alter von 76 Jahren verstorben.
Hartl war nicht nur für seinen fachlichen Rat bekannt, sondern
auch für sein Engagement im kulturellen Bereich, besonders in
der Welt der Musik, wo seine Leidenschaft für Richard Wagner
und persönliche Verbindungen zur Wagner-Familie einiges über
seinen Charakter verraten.

Bei seiner Amtszeit spielte Hartl eine entscheidende Rolle beim
Aufbau der neu errichteten Wirtschaftswissenschaftlichen



Fakultät an der KU. Er trug maßgeblich zum Ausbau der
Verwaltungseinrichtungen bei und sorgte dafür, dass ein
kollegiales Klima innerhalb der Universität herrschte. Dies stellte
er nicht nur beim Tagesgeschäft, sondern auch bei besonderen
Anlässen unter Beweis, wie einem Betriebsausflug nach
Bayreuth, den er organisatorisch betreute. Seine Kompetenz
und sein Weitblick werden an der Universität in ehrendem
Andenken bewahrt, wie die Hochschule in einer Mitteilung
verlautbaren ließ.

Ein Blick auf die akademischen
Errungenschaften

Die Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt hat sich seit
Hartls Zeiten weiterentwickelt und ist heute für ihre stark
anwendungsorientierte Forschung bekannt. Ein besonders
spannendes Feld ist hierbei die Wirtschaftswissenschaftliche
Fakultät, deren Genese Hartl maßgeblich prägte. Aktuelle
Dissertationen, wie die von Kathrin Hörner mit dem Titel
„Causality in Social Media recovery“, zeigen, dass die KU auch in
der modernen Wissenschaftsszene hoch im Kurs steht. Über 222
wissenschaftliche Arbeiten und Dissertationen wurden in diesem
Bereich veröffentlicht, was das Engagement der Fakultät im
wissenschaftlichen Diskurs untermauert. Weitere
bemerkenswerte Arbeiten stammen von Studierenden und
Professoren, die sich mit aktueller Forschung im Marketing und
Service Management befassen.

Die Universität hat sich nicht nur in der Lehre, sondern auch in
der Forschung fest etabliert. So sind zahlreiche Publikationen
entstanden, die sich mit Themen wie Beschwerdemanagement
und Dienstleistungsmanagement beschäftigen. Dies zeigt, wie
stark die Fakultät mittlerweile vernetzt ist und welche Relevanz
ihre Forschung für die wirtschaftliche Praxis hat. Eine Übersicht
über einige der herausragenden Dissertationen zeigt die
Bandbreite an Themen und Expertisen der KU.



Die Rolle der Universitätsgeschichte

Aber die KU ist nicht nur eine Institution des Lernens, sondern
auch ein Teil der umfassenderen Geschichte der Universitäten in
Deutschland. Die universitätsgeschichtliche Forschung
thematisiert die Entwicklung von Bildungseinrichtungen und
ihrer Rolle in der Gesellschaft. Die Universität Eichstätt-
Ingolstadt hat ihren Platz in dieser Geschichte gefunden, die sich
von den Anfängen der Universitäten im frühen 19. Jahrhundert
bis hin zur modernen Zeit erstreckt. Es ist ein Bereich, der nicht
nur rechtliche und organisatorische Aspekte beleuchtet, sondern
auch die sozialen und kulturellen Kontexte dieser bedeutenden
Institutionen umfasst.

Manfred Hartls Vermächtnis wird daher nicht nur in seinem
direkten Einfluss an der KU spürbar bleiben, sondern auch durch
die anhaltende Entwicklung der Hochschule in den nächsten
Jahren, während sie sich in die lange Geschichte der
Universitäten einfügt, die immer wieder neue Wege finden, um
Bildung und Forschung zu fördern. Die Katholische Universität
Eichstätt-Ingolstadt wird Hartls Andenken hochhalten und seine
Visionen für eine zukunftsorientierte Hochschulbildung
fortführen.

In dankbarer Erinnerung an einen großen Freund der KU und der
Musik, der durch seine Persönlichkeit und seine Arbeit Spuren
hinterlassen hat.

Mehr Informationen zu Manfred Hartl und seinem Wirken finden
Sie in der Mitteilung der Katholischen Universität Eichstätt-
Ingolstadt. Interessante Einblicke in die Forschungsaktivitäten
an der KU stellt auch die EDOC-Seite der Universität zur
Verfügung. Eine umfassende Betrachtung zur
Universitätsgeschichte bietet die Wikipedia-Seite zu diesem
Thema.

https://www.ku.de/die-ku/kontakt/presse/presseinformationen-detail/die-ku-trauert-um-den-ehemaligen-kanzler-manfred-hartl
https://www.ku.de/die-ku/kontakt/presse/presseinformationen-detail/die-ku-trauert-um-den-ehemaligen-kanzler-manfred-hartl
https://edoc.ku.de/view/divisions/fak160104.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Universit%C3%A4tsgeschichte


Details
Ort Eichstätt, Deutschland
Quellen www.ku.de

edoc.ku.de
de.wikipedia.org

Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.ku.de/die-ku/kontakt/presse/presseinformationen-detail/die-ku-trauert-um-den-ehemaligen-kanzler-manfred-hartl
https://edoc.ku.de/view/divisions/fak160104.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Universit%C3%A4tsgeschichte
https://nag-bayern.de
http://www.tcpdf.org

